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Liebe Börnsenerinnen und 

Börnsener!

Ich wette, mein Schild hat Ihr 
Interesse dermaßen geweckt, 
dass Sie meinen Beitrag gleich 
als erstes gelesen haben. Es hätte 
auch „Es gibt keine Frühkartoffeln 
mehr“ darauf stehen können, auf 
jeden Fall etwas das das Interesse 
am Weiterlesen weckt. Ist Ihnen 
auch schon aufgefallen, dass die 
Medien sich immer mehr dieses 
Mittels bedienen, nur um die 
Aufmerksamkeit auf ihre Mittei-
lungen zu lenken? Wenn man 
dann weiterliest, steht da nicht 
etwa, dass die Frühkartoffeln 
ausgestorben sind, sondern dass 
es in dieser Zeit nur noch die Ein-
kellerungskartoffeln gibt, die man 
früher so nannte, als sie noch 
jeder im Keller hatte. Ähnlich 
verhält es sich mit dem Freibad, 

über das sich alle sehr freuen 
würden und das für Börnsen eine 
tolle Bereicherung wäre. Leider ist 
die Gemeinde aber nicht so reich, 
dass sie sich diese Bereicherung 
leisten kann. Sie muss Prioritäten 
setzen und da steht ein Freibad 
bedauernswerter Weise zur Zeit 
ganz hinten auf der Liste. Es ist 
also angebracht, sich nicht nur an 
Schlagzeilen zu orientieren, son-
dern alles kritisch zu lesen. Aber 
wer weiß, vielleicht lässt sich ein 
Freibad für Börnsen eines Tages 
sogar verwirklichen. Es ist jeden-
falls immer schön, Visionen für 
unsere Gemeinde zu haben.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr 

Ihr Börn Börnsson

Börn Börnsson
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A
Pflegeteam 
        Börnsen

Kontakt
Tel. 040 / 89 72 51 8-0

Fax 040 / 89 72 51 8-22

Bürozeiten
Mo.-Do.: 10 Uhr bis 16 Uhr

Fr. :             9 Uhr bis 14 Uhr

www.pŇegeteam-boernsen.de
info@pŇegeteam-boernsen.de

Inhaberin Angelika Stock

Wir pflegen und betreuen 
Sie liebevoll in Ihrem 

zu Hause.

Dorfstraße 7 • 21529 Kröppelshagen • 04104 96 26 60 • info@wulf-sanitaer.de • www.wulf-sanitaer.de

Ihr zuverlässiger Partner rund um  

Wasser, Wärme und Solar.
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Liebe Börnsenerinnen und 
Börnsener, 

ich hoffe sehr, dass Sie eine schö-
ne und erholsame Sommerzeit 
genießen konnten!
Gern möchte ich Sie über aktuel-
le Themen in unserer Gemeinde 
informieren!

Die Bauarbeiten im Hamfel-
deredder sind abgeschlossen 
ebenso wie die Erschließungs-
arbeiten in diesem neuen Bau-
gebiet Bebauungsplan 24. Ich 
bedanke mich nochmals sehr 
herzlich für Ihre Geduld und Ihr 
Verständnis für die nicht uner-
hebliche Verzögerung infolge 
leider sehr widriger Umstände!

Der Umbau mehrerer Bushal-
testellen an der Börnsener 
Straße sowie die anschließende 
Neuasphaltierung der Börnse-
ner Straße sowie des Radweges 
zwischen dem Fleederbogen 
und dem 1.Kreisel und die damit 
einhergehende Vollsperrung der 
jeweiligen Straßenabschnitte 
sind dagegen sehr zügig vor-
angegangen. Zum Redaktions-
schluss waren die Arbeiten zwar 
noch nicht vollständig abge-
schlossen, doch es zeichnete sich 
ab, dass der Zeitplan eingehalten 
werden kann und die Börnsener 
Straße ab Anfang September 
wieder durchgängig befahrbar 
sein wird.

Anlässlich der Sanierung der 
Börnsener Straße kam die Frage 
nach Anliegerbeiträgen auf. 
Hierzu kann ich die erfreuliche 
Mitteilung machen, dass es zur 
Zeit keine gültige Rechtsgrund-
lage gibt. Damit werden keine 
Anliegerbeiträge erhoben.
Damit sind nun alle umfang-
reichen Straßenbauarbeiten in 

Börnsen beendet, und wir dürfen 
uns über eine erheblich ver-
besserte Verkehrsinfrastruktur 
sowie mehr Sicherheit für alle 
Verkehrsteilnehmer freuen!

Wie bereits berichtet, sind die 
Renaturierungsarbeiten nörd-
lich der Bahnlinie seit einigen 
Monaten abgeschlossen. Für 
den 17.09.2025 von 11.00 Uhr bis 
12.00 Uhr ist jetzt eine kleine 
Einweihungsfeier geplant u.a. 
mit Schülerinnen und Schülern 
der Dalbek Schule, die tüchtig 
bei den AnpȒanzungen geholfen 
haben.
2025 soll ein gutes Apfel-Ernte-
jahr sein! Auch in diesem Jahr 
können Sie Ihre Äpfel zu Saft 
pressen lassen. Am 18.10.2025 
wird wieder die Mosterei vor Ort 
sein, und zwar in diesem Jahr 
nicht auf dem Bauhof, sondern 
auf dem Parkplatz vor der Kita 
Krümelkiste! Die genauen Zeiten 
werden in Kürze bekannt gege-
ben!

Dann möchte ich Sie sehr herz-
lich zu einer Einwohnerversamm-
lung am Dienstag, den 07.10.2025 
um 18.30 Uhr in der Waldschule 
einladen. Thema wird insbeson-
dere das zwischenzeitlich für die 
Gemeinde erarbeitete Rahmen-
konzept Solar-FreiȒächenanlagen 
sein. Das damit beauftragte 
Planungsbüro wird die danach 
geeigneten Standorte eingehend 
darstellen und steht für Nachfra-
gen zur Verfügung. Im Übrigen 
freue ich mich auf weitere Fra-
gen sowie Ihre Anregungen und 
guten Ideen für Börnsen!

Der nächste Pizza-Talk ȑndet am 
14. November von 16 bis 19 Uhr 
in der Waldschule statt. Ich lade 
alle Kinder und Jugendlichen im 
Alter von 8 bis 18 Jahren ein und 

würde mich über eine rege Betei-
ligung freuen. Es ist eine Veran-
staltung zum Austausch mit den 
jungen Gemeindemitgliedern, 
denn diese sollen zukünftig ver-
stärkt in die Gestaltung unserer 
Gemeinde einbezogen werden. 
Dazu gibt es kostenlose Pizza für 
alle. Die Kinder- und Jugendli-
chen werden dabei dazu ermun-
tert an den Ausschusssitzungen 
der Gemeinde teilzunehmen, um 
zu erfahren, wie es in der Kom-
munalpolitik zugeht. 

Herzlichst
Katharina Münnich

Die Bürgermeisterin informiert

Katharina Münnich
Bürgermeisterin

a
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Die Qualität einer Gemeinde wird 
auch durch ihren Grünanteil deȑ-
niert. Bäume sind die für alle sicht-
baren Strukturen, die zum Wohlbe-
ȑnden der Bürger und Bürgerinnen 
Börnsens beitragen. Bäumen im 
Ortsbild kommen dabei vielfältige 
Aufgaben wie ästhetische Qualität, 
die Verbesserung des Dorfklimas 
als auch Lebensraumangebote 
für wildlebende Tiere zu. Deshalb 
hat die Gemeindevertretung am 
20.02.2025 eine Baumschutzsat-
zung beschlossen.
Auszug:

Geschützt nach dieser Satzung  
sind u.a.:
a) Bäume mit einem Stammum-
fang von mehr als 100 cm und 
weniger als 200 cm,
b) mehrstämmige Bäume, wenn 
die Summe der einzelnen Stam-
mumfänge mindestens 150 cm 
Stammumfang beträgt und we-
nigstens ein Stamm einen Stam-
mumfang von 70 cm aufweisen 
muss; Maßgebend ist der Stam-
mumfang in 100 cm Höhe über 
dem Erdboden gemessen.

Die Zuständigkeit für die Bäume ab 
200 cm Stammumfang liegt wei-
terhin bei der Unteren Naturschutz 
Behörde (UNB).
Nicht unter diese Satzung fallen:

a) Bäume in Baumschulen und 
Gärtnereien, die der gartenbauli-
chen Erzeugung und dem Erwerbs-
obstbau dieser Betriebe dienen 
sowie in Kleingärten nach dem 
Bundeskleingartengesetz  
(BKleingG), 
b) WaldȒächen im Sinne des Wald-
gesetzes des Landes Schleswig-
Holstein (LWaldG),
c) Bäume in Biotopen gem. § 30 
BNatSchG i.V.m. § 21 LNatSchG 
(z.B. Knicks),

Für eine Beratung stehen folgende 
Stellen zur Verfügung:
• Fachdienst Naturschutz, Barlach-
str. 2, 23909 Ratzeburg, Tel. 04541-
888412 oder -490
• Landesamt für Umwelt, Hambur-
ger Chaussee 25, 24220 Flintbek, 
Tel. 04347-704359 oder 704360 
sowie

• Amt Hohe Elbgeest, Christa-Höpp-
ner-Platz 1, 21521 Dassendorf,  
Tel. 04104-9900.

Die komplette Satzung ȑndet man 
hier:
https://www.amt-hohe-elbgeest.
de/Gemeinden/Börnsen/Politik/
Satzungen

Baumschutzsatzung für Börnsen

Rainer Schmidt
Vorsitzender Umweltausschuss
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Inhaber: Ralf und Sabine Schwiecker  |  Aumühle: (04104) 21 79  | Börnsen: (040) 720 59 69 

Lauenburger Landstraße 30 | �eischerei-schwiecker.de | �eischerei-schwiecker@t-online.de

 Frische und Qualität

• Wir schlachten noch selbst

• Schweine und Rinder von Bauern aus der Umgebung

• Unser Aufschnittsortiment ist ohne Phosphate

• Kantenschinken aus eigener Räucherei

PARTYSERVICE  
SCHLEMMER-FLEISCHEREI SCHWIECKER

Der Weg zu uns lohnt immer
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Auch in diesem Jahr hatten wir 
wieder ein sehr schönes Hei-
matfest. Ein großes Lob an das 
Organisationsteam, das mit 
Traditionellem und auch vielen 
neuen Ideen für beste Unter-
haltung gesorgt hatte. Neu war 
beispielsweise der Tanztee. Diese 
Tanzveranstaltung, die ursprüng-
lich in England im 19. Jahrhundert 
entstand, ist eine Gelegenheit, in 
lockerer Atmosphäre zu tanzen. 
Schön, dass dieser Brauch, der die 
sozialen Bindungen stärkt, damit 
auch bei uns Einzug gefunden hat. 
Zudem trugen auch die Börnsener 
Vereine und Institutionen wieder 
dazu bei, dass sich Jung und Alt 

vergnügen und auch Interessan-
tes erfahren konnten. Zu essen 
und zu trinken gab es ausreichend 
mit einem umfangreichen und 
vielfältigen Angebot. Die Küchen 
konnten an diesem Wochenende 
kalt bleiben. Zu Beginn am Freitag 
eröffnete unsere Bürgermeiste-
rin Katharina Münich nach dem 
Laternenumzug das Festwochen-
ende. Dann konnte - wie auch am 
Samstagabend – bis in die Nacht 
hinein zur Musik eines DJ ausgie-
big und fröhlich getanzt werden. 
Auch tagsüber hatte unser Hei-
matfest vieles für Groß und Klein 
und jeden Geschmack zu bieten. 

Am Sonntag Nachmittag klang 
dieses schöne Fest harmonisch 
aus, nämlich mit guter Stimmung 
und mit einem wunderschönen 
Bild der aufsteigenden bunten 
Luftballons.

Heimatfest 2025

Leopold (Poldi) Schindele
24.12.1937 -13.08.2025

Wir trauern um einen guten 
Freund, der überall in Börnsen 
beliebt, hilfsbereit und kreativ 
tätig war. 

Ob im Kulturkreis, bei der AWO 
und bei den Heimatfesten. Er hat 
z. B. auch das Dalbek-Bild für die 
Bühne entworfen und gestaltet. 

Wir werden Poldi vermissen und 
ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren

Im Namen der Freunde, Nachbarn 
und Vereine.

Lothar Zwalinna 

Monika Umstädter
Fraktionsvorsitzende der SPD
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Verkauf - Vermietung - Verwaltung - Bewertung

Büro über “Budni” am Kreisel:
Tel.: 040 - 244 354 54
www.katrin-eggers-immobilien.de

Ihre Immobilienspezialistin
in unserer Region!

Wir pfl egen Sie liebevoll in Ihrer Häuslichkeit

Inh. Angelika Stock
Tel.:  040 - 89 72 51 8 - 0

Fax.: 040 - 89 72 51 8 - 22

Wir können nicht nur Trauerfloris�k.
Testen Sie uns aus. 

Sollredder 7, Wentorf, Tel. 721 30 13

Gehört z� Leben seit 1912

Stöckenhoop 27b

Neue Öffnungszeiten der Post

Die Deutsche Post Filiale „Beim 
Sachsenwald 2a“ hat erweiterte 
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag von 8.00 – 
18.00 Uhr, Samstag von 9.00 bis 
13-00 Uhr.

In dieser Filiale ist jetzt auch ein 

Kiosk integriert. In diesem kann 
man Schreibutensilien aller Art 
erwerben. Es werden aber auch 
Erfrischungsgetränke, Süßigkeiten 
und Tabakwaren verkauft.

Haustier Microchip Scanner
Der Bauhof hat jetzt einen Haus-
tier Scanner, mit dem der Mikro-
chip von Haustieren ausgelesen 
werden kann.

Jeder Mikrochip verfügt über 
einen individuellen 15-stelligen 
Code. Dieser wird auf einer über-
regionalen Datenbank gespei-
chert (z.B. Tasso.net oder ȑndeȑx.

com) und enthält den Namen und 
die Kontaktdaten des Besitzers, 
sodass im Falle eines Verlustes 
das Tier seinem Besitzer zuzuord-
nen ist. Das Chippen ist in der EU 
für Reisen mit Hunden, Katzen 
und Frettchen PȒicht, und der 
Chip muss im EU-Heimtierausweis 
eingetragen sein. 

Nur ein spezielles Lesegerät kann 
die Daten aus dem Haustier-Chip 
herauslesen. 
Durch elektromagnetische Wellen, 
die von dem Lesegerät ausgehen, 
wird der Chip aktiviert und die 
Daten werden übertragen. 
Das kann jetzt der Bauhof.

Fahrrad-Reparatur Station
Neben der Sporthalle steht jetzt 
die Fahrrad-Reparatur Station. An 
ihr kann man die Reifen aufpum-
pen oder kleine Reparaturen 
mittels Werkzeug durchführen. 
Schraubendreher, Maulschlüssel 
und Inbus Innensechskant Loch 
sind vorhanden. Auch Kinderwa-
gen oder Rollstühle können dort 
repariert werden. 
Gute Fahrt.



9

Kommission spart an der Zukunft:  
EU- Regionalförderung in Gefahr
Moin liebe Genossinnen und 
Genossen, moin liebe Europa-
Interessierte,
kurz vor der Sommerpause ging 
es politisch nochmal heiß her – in 
Europa und auch bundespolitisch. 
Im EU-Parlament stand ein Miss-
trauensantrag gegen Kommis-
sionspräsidentin Ursula von der 
Leyen zur Abstimmung. Einge-
reicht wurde er von den rechtsau-
ßen Fraktionen ID und EKR – ein 
deutliches Warnsignal. Für mich 
ist klar: Eine Zusammenarbeit 
mit der extremen Rechten darf 
niemals zur Option werden – auch 
wenn unsere Kritik an Von der 
Leyen bleibt. Ihr Kuschelkurs mit 
Orbán & Co, ihre intransparente 
Personalpolitik und ihre Vorschlä-
ge zum EU-Finanzrahmen, die zu-
lasten der Regionen und struktur-
schwachen Gebiete gehen, zeigen 
deutlich: Demokratische Kontrolle 
und soziale Gerechtigkeit müs-
sen gestärkt, nicht untergraben 
werden. Unsere Demokratie 
braucht eine klare Haltung gegen 
Rechts – auf allen Ebenen. Nicht 
zuletzt im Fall unserer Kandidatin 
fürs Bundesverfassungsgericht, 
Prof. Brosius-Gersdorf. Demokra-
tiefeindliche Kampagnen á la CDU 
sind gefährlich und haben keinen 
Platz!
Am 16. Juli hat die EU-Kommission 
ihren Vorschlag für den nächs-
ten Mehrjährigen Finanzrahmen 

(2028–2034) vorgestellt – und 
damit für viel Unruhe gesorgt. Der 
Mehrjährige Finanzrahmen (MFR) 
ist der langfristige Haushaltsplan 
der Europäischen Union, der für 
jeweils sieben Jahre festlegt, wie 
viel Geld wofür ausgegeben wer-
den darf. Besonders betroffen von 
den Vorschlägen der Kommission: 
die Zukunft der Regional- und 
Strukturförderung. Ich warne ein-
dringlich vor einem Kurswechsel, 
der zentrale Erfolge der EU-För-
derpolitik gefährden würde.
Denn nicht nur die Finanzierung 
der Regionen soll zukünftig 
geringer ausfallen. Was auf den 
ersten Blick wie eine technische 
Anpassung aussieht, ist in Wahr-
heit ein tiefgreifender Eingriff: Die 
Kommission plant, die Vergabe 
von Fördermitteln künftig zentral 
über die Mitgliedstaaten laufen zu 
lassen – regionale Entscheidungs-
kompetenz würde massiv einge-
schränkt, obwohl die Regionen 
am besten wissen, was vor Ort 
gebraucht wird. Bereits ab 2026 
sollen Mittel aus der Regionalför-
derung auch den Aufbau militä-
rischer Produktionskapazitäten 
unterstützen. Das ist eine Zweck-
entfremdung der Regionalförde-
rung, die in ihrem Ursprung Un-
terschiede zwischen den Regionen 
angleichen und den Europäischen 
Zusammenhalt stärken soll. 
Für Schleswig-Holstein hätte 

das spürbare Folgen. Zahlreiche 
Projekte – etwa in den 22 Aktiv-
Regionen oder im Bereich soziale 
Integration und Beschäftigung 
– wären bedroht. Diese Projekte 
sorgen dafür, dass Klimaschutz, 
regionale Daseinsvorsorge und 
soziale Gerechtigkeit vor Ort 
erlebbar werden. Wer diesen Weg 
verlässt, schwächt gerade jene 
Regionen, die auf Unterstützung 
angewiesen sind.
Die EU-Regionalförderung ist ein 
Beitrag an strukturschwache Regi-
onen, an junge Menschen jegli-
cher sozialer Herkunft, an die Zivil-
gesellschaft – dieses Versprechen 
müssen wir halten. Für die vielen 
sozialen und innovativen Projekte 
vor Ort brauchen wir mehr Gelder 
und nicht weniger! 

Eure Delara

Delara Burkhardt, MdEP
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Der Jugendtreff Börnsen ist eine offene Einrichtung für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene im 
Alter von 7 bis 27 Jahren. Der Besuch ist freiwillig und kostenfrei.

Öffnungszeiten des Jugendtreffs im Hamfelderedder 13:
Freitag 16:00 – 20:00 Uhr und zusätzlich wechselnde Aktionstage (siehe Monatsprogramm)

Zuständiger Pädagoge: René Neschki, erreichbar unter 0151–17 93 22 44 oder 
jugend@amt-hohe-elbgeest.de

Jugendtreff Börnsen
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Liebe Börnsenerinnen und 
Börnsener, 

in den ersten 100 Tagen der 
neuen Koalition wurde eine Reihe 
Vorhaben auf den Weg gebracht: 
Der Bauturbo, der Haushalt für 
2025 - verspätet aufgrund der 
vorgezogenen Bundestagswahl 
- und der Haushalt 2026. Deren 
Verabschiedung stehen nun beide 
im Herbst an. Zudem hat der 
Bundestag vor der Sommerpause 
bereits eilbedürftige energiepo-
litische Dinge beschlossen, etwa 
eine Teilumsetzung der dritten 
Erneuerbare-Energien-Richtlinie, 
der sogenannten RED III, auf die, 
wie auch auf weitergehende ener-
giepolitische Fragestellungen, ich 
im Folgenden eingehe. 

Mit der RED III-Teilumsetzung 
ging es unter anderem darum, 
europarechtlich verständigte 
Erleichterungen zum Ausbau 
Erneuerbarer Energien gesetzlich 
zu verstetigen und zu erweitern. 
Dies umfasst etwa den Umgang 
mit Umweltverträglichkeitsüber-
prüfungen, sog. UVPs, da diese 
insbesondere die Genehmigungs-
verfahren beim Ausbau von Wind-
energieanlagen häuȑg vermeid-
bar verlängern. Die Verträglichkeit 
mit dem Umweltschutz wird nun 
auf einer früheren Planungsebene 
geprüft. Dies war bereits zuletzt 
geltendes Recht, allerdings auf 
Basis einer befristeten sogenann-
ten europäischen Notfallverord-
nung, wie sie zu Energiekrisen-
Zeit verabschiedet worden war 
und ihre Verlängerung in der RED 
III-Umsetzung ȑnden sollte. Die 
Umsetzungsfrist der RED III lief 
Ende Juni 2025 aus. Mit weite-
ren Teilen der Umsetzung, etwa 
Offshore-Windenergieausbau 
betreffend, beȑndet sich Deutsch-

land nun in Verzug. Entsprechen-
de Gesetzgebungen waren bereits 
während der Ampel-Koalition ver-
folgt worden, konnten dann aber 
nach dem „Ampel-Bruch“ nicht 
mehr verabschiedet werden. 

Die benannte Gesetzgebung aus 
der letzten Sitzungswoche vor 
der parlamentarischen 
Sommerpause umfasste 
auch erleichterte Ge-
nehmigungsrahmen 
für Repowering. Zugleich wurde 
auf Drängen von CDU/CSU eine 
im Koalitionsvertrag enthaltene 
Forderung mit umgesetzt, den 
Windenergieausbau auf die Wind-
Ȓächenplanung zu konzentrieren. 
Dies wurde mit einer Einschrän-
kung des überragenden öffentli-
chen Interesses für Windenergie 
vorgenommen, die erst 2022 
gesetzlich in § 2 des Erneuerbare-
Energien-Gesetzes verankert 
worden war. Die Möglichkeiten 
der Kommunen, auch jenseits der 
länderseitigen VorrangȒächen 
WindenergieȒächen zu planen, 
bleibt dabei weiter bestehen; und 
auch das überragende öffentliche 
Interesse für Windenergieausbau 
innerhalb dieser Planungsgebiete 
sowie von Repowering wird durch 
die betreffende Gesetzgebung 
nicht eingeschränkt. Dafür habe 
ich mich bei den Verhandlungen 
eingesetzt. 

Energiepolitisch stehen uns rich-
tungsweisende Entscheidungen 
bevor. So gab Katherina Reiche 
ein Monitoring der Energiewende 
in Auftrag, mit dem sie die Ener-
giewende in anderer Weise als mit 
dem Koalitionsvertrag vereinbart, 
auf den Prüfstand stellt, etwa 
indem sie eine „Neuausrichtung 
der Energiewende“ zur Dispo-
sition stellt. Das Monitoring ist 

laut Beauftragung Ende August 
fertigzustellen. Laut Koalitionsver-
trag war der Monitoringprozess 
bereits vor der Parlamentarischen 
Sommerpause abzuschließen, 
um keine Verunsicherungen über 
den Fortgang der Energiewende 
zu erzeugen. In einem Brief an 
Frau Reiche, der öffentlich wurde 
und der seither auch auf meiner 
Homepage zu ȑnden ist, gehe ich 
im Detail auf diese wie auf andere 
nicht mit dem Koalitionsvertrag 
vereinbarte Fragestellungen des 
Monitorings ein, vgl.: 
https://www.nina-scheer.
de/wp-content/uploads/
sites/1229/2025/07/2025-
07-21-Monitoringbericht_zur_
Energiewende_MdB_Scheer_g.pdf

Der Erfolg der Energiewende wird 
entscheidend davon abhängen, 
nun auf die benötigten Maßnah-
men zu setzen. Dabei gilt es die 
sich auf dem Weg aufstellenden 
Hürden zu bewältigen und nicht 
„den Rückwärtsgang“ einzulegen. 

Um ausreichend Anreize auch für 
Wärmepumpen zu erreichen, ist 
es erforderlich, die Netzentgelte 
weiter zu reduzieren. Es ist nun 
ein Zuschuss zu den Übertra-
gungsnetzentgelten vorgesehen. 
Meines Erachtens ist es allerdings 

Energiepolitik in den ersten 
100 Tagen Schwarz-Rot

Dr. Nina Scheer
Bundestagsabgeordnete
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ein Fehler, nicht zugleich auch die 
Stromsteuerabsenkung auf das 
europäische Mindestmaß jetzt 
und für alle vorzunehmen, wie es 
im Koalitionsvertrag - als Sofort-
maßnahme - verständigt ist. Ge-
rade in Kombination mit der nun 
vorgesehenen Gasumlagenbefrei-
ung kann ein Minus an Entlastung 
bei den Strompreisbestandteilen 
dem Hochlauf der Wärmepumpen 
schaden und irreführende Fehlan-
reize zugunsten von Gasheizun-
gen setzen. Insofern halte ich 
es auch für problematisch, die 
Gasumlagenbefreiung aus dem 
Klima-und Transformationsfonds, 
KTF, zu ȑnanzieren. 

Mit der bevorstehenden Gesetz-
gebung muss es zudem gelingen, 
die akuten Netzanschlussbegeh-
ren besser zu bewältigen. Ein 
regelrechter „Stau“ bei Netzan-
schlüssen, auch von Batteriespei-
chern, kann bei inzwischen wieder 
sehr erfolgreichem Ausbau der 
Erneuerbaren, verstärkt nun auch 
Solarenergie, sonst zu verstärkten 
Engpässen führen. Keine Lösung 
kann es sein, an dieser Stelle den 
Ausbau der Erneuerbaren der 
Menge nach und auf der Zeitach-
se in Frage zu stellen. Dies wäre 
ein Rückwärtsgang. Schließlich 
sind die Erneuerbaren Energien 
die günstigste und sauberste 
Form der Energiegewinnung und 
vermeiden Abhängigkeiten von 
Importen endlicher Ressourcen, 
zumal aus autokratisch regierten 
Ländern. Zwar müssen beim Aus-
bau der Erneuerbaren kostensei-
tig auch die benötigten Speicher 
und die benötigten weiteren Fle-
xibilitäten sowie Netzausbau- und 
-umbau mitgerechnet werden. Die 

hierbei entstehende langfristige 
Energieverfügbarkeit, zu ver-
meidende Erpressbarkeiten und 
Kriege um endliche Ressourcen, 
machen die Erneuerbaren auch 
inklusive der Speicher zur ökono-
misch überlegenen Option - ganz 
zu schweigen von vermiedenen 
Klimafolgelasten oder vermiede-
nen Restrisiken und Endlagerpro-
blemen, wie sie mit Atomenergie 
zusammenhängen. 

Eine weitere Herausforderung 
besteht in der Frage des Ausbaus 
von weiteren Gaskraftwerken. 
Während der Koalitionsvertrag 
von „bis zu 20 GW“ spricht, hatte 
Katherina Reiche mancherorts 
„mindestens“ 20 GW erklärt. „Bis 
zu“ heißt allerdings, dass sich je-
des GW rechtfertigen lassen muss 
im Verhältnis zu verfügbaren 
Erneuerbaren Energien und Spei-
chern. Denn schließlich erklärt der 
Koalitionsvertrag etwa auch, dass 
wir „alle Potenziale der Erneuer-
baren Energien nutzen“ wollen. 

Ein weiterer KonȒiktpunkt ist, 
inwieweit Klimafreundlichkeit von 
Gaskraftwerken durch CCS, der 
Abscheidung und unterirdischen 
Speicherung von CO2, erreicht 
werden soll und kann. Als SPD leh-
nen wir dies bei Gaskraftwerken 
ab, da es nach der Prämisse der 
Vermeidbarkeit von CO2 mit den 
Erneuerbaren eine klimafreund-
liche Alternative gibt. Die Einla-
gerung von CO2 soll den CO2-
Mengen vorbehalten bleiben, die 
tatsächlich heute unvermeidbar 
sind, wie etwa bei der Herstellung 
von Zement. 

Leider haben sich CDU/CSU mit 

ihrer Forderung bei den ȑnalen 
Koalitionsverhandlungen durch-
gesetzt, womit die gesetzlichen 
Rahmenbedingungen auch CCS 
an Gaskraftwerken erlauben 
sollen, wie es bereits der Gesetz-
entwurf von Robert Habeck in der 
Ampel-Regierungszeit vorgese-
hen hatte. Diesen hatte die SPD 
damals im Parlamentarischen Ver-
fahren in dieser Form - gemein-
sam mit der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen, aus den ge-
nannten Gründen abgelehnt. 
Entsprechende Änderungen 
- CCS nur bei unvermeidbaren 
Emissionen - waren mit der 
FDP nicht zu verständigen und 
- nach dem Bruch der Ampel, auch 
nicht mit CDU/CSU. Eine solche 
CCS-Gesetzgebung steht nun für 
den Herbst auf der Tagesordnung. 
Nicht entschieden ist damit, ob es 
in Bezug auf Gaskraftwerke auch 
zur Anwendung kommen wird. 

Meine weitergehende energiepoli-
tische Erläuterung des Koalitions-
vertrages ist hier zu ȑnden: 
https://www.nina-scheer.
de/wp-content/uploads/
sites/1229/2025/04/
scheer_20250421.pdf

Mit den besten Grüßen
Ihre

Dr. Nina Scheer
Energiepolitische Sprecherin der 

SPD-Bundestagsfraktion 
Sprecherin der SPD-Landesgruppe 

Schleswig-Holstein 
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Dieser Tage laufen in Bund, Land 
und Kommunen die Vorberei-
tungen für die Aufstellung der 
Haushalte für 2026. Das wird das 
Jahr, in dem der Rechtsanspruch 
auf Ganztagsbetreuung an den 
Grundschulen starten wird. Kin-
der, die dann eingeschult werden, 
haben das Recht auf acht Stunden 
Betreuung am Tag, an fünf Tagen 
in der Woche mit maximal 
vier Wochen Schließzeit im 
Jahr. Die Förderrichtlinie 
für den Betrieb wollte die 
Landesregierung eigent-
lich vor den Sommerferien 
vorlegen. Daraus wurde 
leider nichts, jetzt hoffen 
wir auf den September. 
Bekannt ist: Eltern sol-
len maximal 135 Euro im 
Monat zahlen, es soll eine 
Geschwisterermäßigung 
und eine Sozialstaffel 
geben. Mittagessen kostet 
extra.   

Bekannt ist leider auch 
schon, dass die Schulen im Fokus 
der Günther-Regierung bleiben. 
Leider vor allem dann, wenn 
es um die Frage geht, auf wes-
sen Kosten der Landeshaushalt 
saniert werden soll. Die Landesre-
gierung hat diverse Einsparungen 
im Schulbereich angekündigt. Es 
werden durch unterschiedliche 
Maßnahmen 477 Lehrkräfte-
stellen gestrichen. 71 kommen 
vor allem wegen steigender 
Schüler:innenzahlen hinzu, bleibt 
ein Minus von 406 Stellen. Größte 
Verlierer im Haushaltsentwurf 
sind die BeruȒichen Schulen, die 
275 Stellen abgeben müssen. 
Nicht viel besser geht es den 
Gemeinschaftsschulen, die 192 
Stellen verlieren. Das sind ausge-
rechnet die Schularten, an denen 
Absentismus und Schulabbrüche 
besonders oft vorkommen. Der 
Bereich Deutsch als Zweitsprache 

fällt auch in diese Kategorie. Hier 
werden 33 Stellen gekürzt, indem 
Lerngruppen vergrößert werden. 
Damit streicht die Günther-Regie-
rung Ressourcen ausgerechnet 
an den Schularten und in den 
Bereichen mit den höchsten 
Bedarfen. Nicht viel besser geht 
es den Gymnasien, die bei der 
räumlichen Vorbereitung der 

Rückumstellung auf G9 alleine 
gelassen wurden und denen 146 
Stellen gestrichen werden. 

Diese Streichungen erreicht man 
durch verschiedene Maßnahmen: 
Durch die allgemeine Verschlech-
terung der Unterrichtsversorgung 
fallen 170 Stellen weg. Das wird 
wohl dazu führen, dass die Zahlen 
des Unterrichtsausfalls weiterhin 
auf Rekordniveau stagnieren. 
Einsparungen in der Oberstufe, 
durch Stundenstreichungen und 
größere Kurse, bringen 73 Stellen. 
180 Stellen entfallen auf Stunden-
streichungen in der Sekundarstu-
fe I, durch die Religion zur stärks-
ten Gesellschaftswissenschaft 
in Klasse 5-10 wird. 115 Stellen 
davon werden den Gemein-
schaftsschulen gestrichen, 65 den 
Gymnasien. An den BeruȒichen 
Schulen schlägt vor allem die 

„Reform“ des Übergangs Schule-
Beruf zu Buche. Der soll durch die 
Streichung der Berufsfachschule I 
besser werden, insgesamt müs-
sen die BeruȒichen Schulen 90 
Stellen der Haushaltskonsolidie-
rung opfern. 
 
Es bleibt ein unglaublicher 
und ziemlich einmaliger Vor-

gang, dass in Zeiten steigender 
Schüler:innenzahlen Lehrkräfte 
gestrichen werden. Und es ist 
bildungs- und sozialpolitisch fatal, 
dass diese Einsparungen über-
wiegend auf Kosten derer pas-
sieren, die unsere Unterstützung 
am nötigsten hätten. Die neue 
Bildungsministerin hat den unso-
zialen Kurs ihrer Vorgängerin hier 
bisher um keinen Deut verändert. 
Leider.

Martin Habersaat kommt aus 
Reinbek und ist stellvertretender 
Vorsitzender sowie bildungspoliti-
scher Sprecher der SPD-Landtags-
fraktion.

Martin Habersaat, MdL

Haushalt 2026 – 406 Lehrkräftestellen weg
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Leserbrief  -  Autoposer in Börnsen
Die spielerische Entwicklung eines 
Kleinkindes endet meist mit dem 
Erreichen des 6. Lebensjahres. 
Dann startet die spannende Phase 
der Schulzeit und eh man sich 
versieht steht eine pubertierende 
und wohl zugleich auch span-
nende Zeit in der Tür. Natürlich 
bleibt nicht aus, dass der Wunsch 
ein Verkehrsmittel selbständig 
im Straßenverkehr zu führen bei 

vielen oberste Priorität hat. 
Aber allen Anschein nach lief bei 
Einzelnen hier im Ort in ihrer Ent-
wicklung doch etwas unrund. 
Und so gehört es wohl zum 
«guten Ton» sich in eine übermo-
torisierte Luxusklasse zu setzen 
und hier so durch ein Wohngebiet 
zu rasen als gäbe es kein Morgen 
mehr.

Wir hoffen inständig darauf, dass 
es hier keinerlei Verkehrsopfer in 
naher Zukunft zu beklagen gibt 
insbesondere bei der Kleinkinder 
zu Schaden kommen, die ggf. 
rücksichtsvollere Einstellungen 
hätten erlernen können.

Mit freundlichen Grüßen 
Bernd Kirstein 

Erdbeeren pflücken
Ein paar Klassen der Dalbek-Schu-
le waren in diesem Jahr wieder auf 
dem Feld in Börnsen Erdbeeren 
pflücken.

Bei unserer Ankunft wurden wir 
sehr freundlich von Frau Grobe 
empfangen. Anschließend haben 
wir alle eine Schale bekommen 
und wurden eingewiesen, wo wir 
pflücken durften. Sofort ȑngen 
wir an zu pflücken. Zwischendurch 

haben wir ein paar Erdbeeren 
genascht. Sie waren sehr süß 
und saftig. Schnell waren unsere 
Schalen voll.
Und jetzt kommt der 
Hammer! Frau Grobe 
hat den Klassen die 
Erdbeeren gespen-
det!!

Ein großes Dankeschön an  
Familie Grobe!

(Caja und Beeke aus der Klasse 3b)

Die OGS braucht Unterstützung!
Wer hat Interesse uns wochen-
tags in der Zeit von 11.30 Uhr bis 
14.30 Uhr tatkräftig in der Mensa 
oder auch in der Betreuung zu 
unterstützen? 
  

Außerdem würden sich die Kinder 
der Offenen Ganztagsschule über 
weitere Bildungsangebote freuen. 
Gerne Handarbeiten, Werken oder 
auch musikalische Angebote. 
Falls wir Ihr Interesse geweckt ha-

ben sollten, melden Sie sich bitte 
telefonisch unter folgender  
Nummer: 040 739 2432-26 oder 
kommen jederzeit persönlich bei 
uns vorbei.   

Das OGS Team 

Bezirksdirektion Michael Breitkopf

und Alexander Breitkopf

Lauenburger Landstraße 18

21039 Börnsen

Telefon 040 7205701

michael.breitkopf@signal-iduna.net

www.signal-iduna.de/michael.breitkopf

Ein Team von hier, ein Team für Sie:

Bezirksdirektion Breitkopf

Wir begleiten unsere Kunden als verlässlicher Partner für alle Versicherungs- und Finanzfragen 

durch ihr Leben. Mit maßgeschneiderten Dienstleistungen, erstklassigem Service und persönlicher 

Beratung. Und das alles selbstverständlich direkt in Ihrer Nähe.
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Der Bicibus an der Dalbek-Schule 
Börnsen:
Gemeinsam für einen umwelt-
freundlichen Schulweg

An der Dalbek-Schule in Börnsen 
wurde durch das Engagement 
einiger Eltern und des ADFC der 
Bicibus ins Leben gerufen. Der 
Bicibus ist ein tolles Beispiel dafür, 
wie durch Elterninitiative der 
Schulweg für Kinder sicherer ge-
staltet und gleichzeitig ein Beitrag 
für die Umwelt geleistet werden 
kann.

Der Begriff „Bicibus“ setzt sich 
aus „Bike“ (Fahrrad) und „Bus“ 
zusammen und beschreibt eine 
organisierte Fahrradgruppe, die 
gemeinsam zur Schule fährt. Ziel 
ist es, den Schulweg für die Kinder 
angenehmer, sicherer und nach-
haltiger zu machen. Eltern bilden 
derzeit immer freitags Fahrge-
meinschaften und sichern die 
Fahrräder der Kinder auf ihrem 
Weg zur Schule.
Die Elterninitiative an der Dalbek- 

Schule hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, den Kindern das 
Radfahren zu erleichtern und 
gleichzeitig einen Beitrag zum 
Umweltschutz zu leisten. 
Durch den Bicibus wird der 

Verkehr vor der Schule entlas-
tet, die Kinder lernen, sicher im 
Straßenverkehr unterwegs zu 
sein, und es entsteht ein Gemein-
schaftsgefühl unter den Schülerin-
nen und Schülern.

Der Erfolg des Bicibus zeigt, wie 
wichtig Engagement und Zusam-
menarbeit sind. Knapp
40 Schülerinnen und Schüler 
sowie Eltern radelten die letzten 
Freitage zur Schule. Viele Eltern 
schätzen die Möglichkeit, ihre 
Kinder auf eine umweltfreundli-
che und soziale Weise zur Schule 

zu bringen. Zudem fördert das 
gemeinsame Radfahren die Ge-
sundheit der Kinder und macht 
den Schulweg zu einem kleinen 
Abenteuer.

Insgesamt ist der Bicibus an 
der Dalbek- Schule Börnsen ein 
schönes Beispiel dafür, wie lokale 
Initiativen positive Veränderungen 
bewirken können. Es ist eine Initi-
ative, die nicht nur den Schulweg

verbessert, sondern auch das 
Gemeinschaftsgefühl stärkt und 
einen Beitrag zu einer nachhalti-
gen Zukunft leistet.

Am 6. Juni war auch 
deutschlandweiter Bicibus-Tag!

Medizinische Kosmetik: Medizinische Fußpflege:

.  von Teenager-Behandlung bis Anti-Aging-Behandlung

.  Hautanalyse

.  Behandlung von Rosacea, Couperose und Neurodemitis

.  Stress Abbau für Frauen und Männer

.  Fruchtsäurebehandlung

Kosmetische Fußpflege

Behandlung von:

.  Hühneraugen

.  eingewachsenen Nägeln

.  Nagelpilz, Hornhaut

Curslacker Heerweg 246 (nahe B5), 21039 Hamburg,

Tel./WhatsApp 015772121300,        Bei Fußpflege auch Hausbesuche möglich

Mary 
Kosmetik,

med. Fußpflege

Mary 
Kosmetik,

med. Fußpflege

Medizinische Kosmetik und

Fußpflege



15

Im September 2025 beginnt die 
nächste Übungsphase des Pro-
jektchors. Jeden Dienstag ab 
19.00 Uhr werden Ȓeißig Lieder 
geprobt. Ein Höhepunkt dieser 
Phase wird das Probenwochenen-
de vom 10.—12. Oktober sein. Das 
erste Mal proben wir in Klausur 
außerhalb von Börnsen! Den Ab-
schluss des Probenwochenendes 
bildet ein Konzert: 

Am 12. Oktober um 16.00 Uhr 
singen und musizieren der Pro-
jektchor und der Instrumental-
kreis in der Heilig-Kreuz-Kirche in 
Börnsen. 

Es erklingt Musik z. B. von Cyndi 
Lauper, John Denver, Coldplay, 
Hans Zimmer oder Antonín 
Dvořák. 
Freuen Sie sich auf ein lebendiges 
und abwechslungsreiches Kon-
zert! 

Dieser Auftritt ȑndet im Rahmen 
des Wochenendes der regionalen 
Kirchenmusik statt. In den Kirchen 
von Aumühle, Wohltorf, Wentorf 
und Börnsen sind von 

Freitag bis Sonntag (10.—12.10.25) 
unterschiedliche Ensembles der 
Region zu hören. 

Detailinformationen zum kom-
pletten Programm ȑnden Sie 
zeitnah in Aushängen oder auf 
der Homepage. 

Das nächste Konzert in der 
Kirchengemeinde ȑndet schon 
knapp zwei Monate später statt 
am 1. Advent, mit Bläsern, Instru-
mentalkreis sowie Projektchor. 

Neue Interessenten für Projekt-
chor oder Instrumentalensemble 
sind jederzeit herzlich willkom-
men! 

Kirchenmusiker 
Michael Georgi 

Die Öffnungszeiten unserer Gemeindebücherei 
im Hamfelderedder 14:

Dienstag und Donnerstag 15:30 – 19:00 Uhr und
jeden 1. Mittwoch im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Gemeindebücherei Börnsen

Leeve Inwahners von Börnsen un 
ümtau; 

De plattdüütsche Kring in Börn-
sen het bald watt to ȑeern. Dat is 
noch nich so wiet in September, 
ok noch nich in Oktober, abers in 
19. Novemer, denn is dat so wiet, 
un twors:
An den 20. November is uns Kring 
mit dat Plattdüütsche in Börnsen 
siet 20 Johr to gang !!!

20 Johr, dat is ne lange Tied, wenn 
een se vör sik liggen süht, 20 Johr, 
dat is ne korte Spann, wenn een 
se süht von achtern an (so meent 

dat jedenfalls  Fritz Reuter).
Ob nu ne lange or korte Tied, wi 
hebt in de 20 Johr veele Lüüd kaa-
men un gahn sehn, un veele von 
de, de gahn sünd, de weern an 
dat Enn von ehr Leben ankamen; 
bi uns sünd se in goode Erinne-
rung bleben.

In unsern Kring kaamen nich 
blots Lüüd ut Börnsen. Wie hebt 
ok Besökers ut Wentörp, Aumöhl, 
Reinbeck, Ohlengamm, Corslak un 
Kirckwarder.

Bi uns in de Waldschool in Börn-
sen hebbt wi jümmers veel Spaaß 

bi KoȲ un Kooken, bi „Vörlese-Ge-
schichten“, un wi singt plattdüüt-
sche Leeder, un  hebt uns jüm-
mers veel mit enanner to vertellln.
Wenn de Een or de Anner von juch 
ok Lust hett, uns to besöken, denn 
is he von Harten willkaamen. Wi 
drapt uns jedem 3. Mittwoch  in 
Maand üm halvig veer in de Wald-
school in Börnsen.

Ik wünsch juch nu alln’s Goode, 
un dat  nächste Draapen is an‘ 17. 
September. 

Schöne Gröten von
Ingrid Stenske-Wiechmann

Zukunftsmusik
Neue Projekte laden zum Mitmachen ein

Jubiläum…..
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Zunächst einmal eine traurige 
Nachricht: eines unserer Grün-
dungsmitglieder und langjähriges 
Mitglied des Kulturkreises Börn-
sen, Leopold ‚Poldi‘ Schindele ist 
im August 2025 verstorben.

Seit der Gründung des Kultur-
kreises im Jahr 1986 hat Poldi 
außerordentlich engagiert im 
Kulturkreis mitgewirkt und die 
Arbeit unseres Kulturkreises sowie 
unsere Veranstaltungen mit vielen 
Ideen bereichert. Auch nach sei-
nem Ausscheiden - bedingt durch 
den Umzug nach Osnabrück - war 
sein Interesse an dem Kulturkreis 
Börnsen sehr groß, und er war 
immer ein gern gesehener Gast in 
Börnsen.

Wir werden Poldi sehr vermissen 
und ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Rückblick
Boogie Woogie mit Matthias 
Schlechter & Jochen Reich und 
den Boogie Woogie Twins am 
21.06.2025  

Mit ihrem Programm „HOT PIA-
NO“ luden Matthias Schlechter & 
Jochen Reich ein zum Genießen, 
Schwärmen, Schwelgen, Mitwip-
pen, Mitsingen und begeisterten 
Mitklatschen.

Die besonders temperament-
volle Auswahl und Bearbeitung 
der Titel reichte von swingenden 
Grooves, Boogie Woogie und New 
Orleans Piano über Evergreens 
der 1960er und 1970er Jahre bis 
hin zum Rock’n’Roll-Feuerwerk, 
das die Pianotasten zum Glü-
hen brachte. Dass Schlagzeug 
nicht immer laut sein muss, 
bewies Jochen Reich eindrucks-
voll und mit viel Feingefühl für 
die Beats’n’Boogies. Selbst in 
langsamen Stücken schaffte er 
es, swingende und mitreißende 
Schlagzeugsoli zu spielen

Als ‚Special Guests‘ faszinierten 
uns die Boogie Woogie Twins 
Merito und Rogerio Antonio aus 
Harburg, die uns mit ihrer mitrei-
ßenden Spielfreude und grandio-
sen Darbietung ihres Programms 
„Life is boogieful“ begeisterten.

Vorschau
Chorkonzert mit der Liedertafel 
Flora am Samstag, 22. November 
2025 in der Heilig-Kreuz-Kirche

Wir freuen uns auf den Chor 
„Liedertafel Flora“, die am 22. 
November 2025 ihr wunderbares 
Programm „Himmlische Klänge“ 
in der Heilig-Kreuz-Kirche prä-
sentieren werden. Das Programm 
beinhaltet einen Mix aus klassi-
scher Musik, Pop, Evergreens und 
moderner Chormusik.

Einzelheiten zu dieser Veran-
staltung werden wir rechtzeitig 
bekannt geben.

Eintrittskarten sind ca. 3 Wochen 
vor der Veranstaltung bei den 
Vorverkaufsstellen im Rathaus 
Börnsen und bei Reifen Ferrer 
erhältlich.

Außerdem können Vorbestellun-
gen unter Tel. Nr. 040-720 84 51 
oder per email an „kulturkreis@
boernsen.de“ aufgegeben wer-
den, Restkarten (soweit vorhan-
den) sind an der Abendkasse 
erhältlich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Angelika Schories

Kulturkreis Börnsen
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Osterfrühstück
Am 17. April lud der Ortsver-
ein der AWO Börnsen zu einem 
Osterfrühstück in die Waldschule 
ein. Die zahlreichen Besucher 
freuten sich über das liebevoll zu-
sammengestellte Frühstücksbuf-
fet und ließen sich Brot, Brötchen, 
diverse Wurst- und Käsesorten, 
Fisch und die leckeren Salate gut 
schmecken.

Ostereierverstecken
Am Ostermontag veranstalteten 
wir wieder das traditionelle Oster-
eiersuchen.
Im Wald hinter der Schule hatten 
der Osterhase und seine Ȓeißigen 
HelferInnen viele Ostereier und 
andere Überraschungen ver-
steckt. In Altersklassen aufgeteilt 
suchten die Kinder begeistert 
nach den bunten Eiern. Nachdem 
alle Ostereier und Überraschun-
gen gefunden waren, konnten 
sich die Erwachsenen mit heißen 
oder kalten Getränken und die 
Kinder mit Saft erfrischen.
Vor dem Start wurden Buchpreise 
an die Kinder verliehen, deren 
Luftballons beim Luftballonweit-
Ȓug anlässlich des Heimatfestes 
am weitesten geȒogen waren.

Jahreshauptversammlung
Am 7. Mai fand in der Waldschule 
unsere Jahreshauptversammlung 
statt.
Der Vorsitzende Lothar Zwalinna 
eröffnete die Versammlung und 
begrüßte die zahlreich erschie-
nenen Mitglieder sowie als Gäste 
den Vorsitzenden des Kreisver-
bandes Peter Perthun, den stell-
vertretenden Vorsitzenden des 
Ortsvereins Mölln Rainer Schmid 
sowie unsere Bürgermeisterin 
Katharina Münnich. Peter Pert-
hun richtete einige Grußworte an 
die Mitglieder und sprach allen 
Helfern den Dank für ihre tatkräf-

tige Unterstützung aus. Rainer 
Schmid gab einen kurzen Bericht 
über den OV Mölln. Frau Münnich 
bedankte sich für die Einladung 
und lobte die ehrenamtliche Ar-
beit unseres Ortsvereins.
Außerdem erhielten langjährige 
Mitglieder ihre Urkunden für 10, 
15, 25 und 40 Jahre Mitgliedschaft 
in der AWO Börnsen, neue Mit-
glieder erhielten ihre Mitglieds-
bücher.

Spargelausfahrt
Unsere Spargelausfahrt am 14. 
Juni nach Lütau zum Gasthof Ba-
sedau fand großen Anklang, alle 
ließen sich den leckeren Spargel 
und die Beilagen schmecken. 

Grillen
Unser beliebtes Grillfest fand am 
12. Juli in der Waldschule statt. 
Die Seniorinnen und Senioren 
ließen sich zunächst mit lecke-
rem GrillȒeisch, Würstchen und 
Salaten von den HelferInnen ver-
wöhnen. Bei Kaffee und Kuchen 
ließen wir am Nachmittag diesen 
schönen Tag ausklingen.
An dieser Stelle nochmals ein 
ganz herzliches Dankeschön an 
die Damenmannschaft des SV 
Börnsen, die „Börnsen Ladies“, 
für ihre tatkräftige Unterstützung 
bei unserem Grillnachmittag.

unsere nächsten Termine:
06.09.2025: Heimatfest Börnsen 
Premiere: AWO 
Tanztee mit Rai-
mund Osternack
07.09.2025: Heimat-
fest Börnsen Luft-
ballonwettbewerb
02.11.2025: Skat- 
und Kniffelturnier 
in der Waldschule

Spielenachmittage und Kaffee-
trinken
Unsere beliebten Spielenach-
mittage mit Kaffee und Kuchen 
ȑnden jeden Donnerstag ab 15 
Uhr im AWO Treff und jeden zwei-
ten Dienstag (gerade Woche) ab 
14.30 Uhr in der Waldschule statt.
Für den Spielenachmittag am 
Donnerstag bietet die AWO Börn-
sen einen besonderen Service an: 
den kostenlosen Fahrdienst, der 
die SeniorInnen zu Hause abholt 
und später wieder nach Hause 
zurückbringt.
Wer Lust hat, an diesen Spiele-
nachmittagen teilzunehmen oder 
als Helfer mitzuwirken, ist herz-
lich willkommen. 
Infos können bei Lothar Zwalinna 
unter Tel. Nr. 720 46 37 oder bei 
Angelika Schories, Tel. Nr. 720 84 
51 erfragt werden. 
Einzelheiten zu unseren Veran-
staltungen sowie sonstige inte-
ressante Informationen ȑnden 
Sie auch auf unserer Homepage 
„www.awo-boernsen.de“.

für den Vorstand
Angelika Schories

AWO
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Am 17.05. 2025 fand unser  
3. Börnsener Flohmarkt in Zu-
sammenarbeit mit und in der Kita 
Krümelkiste statt.
Es waren leider nur 18 Aussteller 
gekommen und der Publikumszu-
spruch war auch nicht sehr gut.
Der Erlös wurde mit einer Ab-
ordnung des Vorstandes der Kita 
Krümelkiste übergeben.

Am 16.08.2025 fand unsere 
Ausfahrt statt. Wir fuhren nach 
Bordesholm zum Mittagessen 
und dann nach Kiel zur Schifffahrt 
auf der Schwentine. Anschließend 
ging es nach Laboe zum Kaffee-
trinken. Insgesamt sind 20 Mit-
glieder inkl. Gäste mitgefahren. 
Allen hat es sehr gut gefallen.

In diesem Jahr haben wir nicht am 
Heimatfest aktiv teilgenommen, 
weil der Programmpunkt Kinder-
spiele der AWO nicht stattfand.

Am Volkstrauertag, den 16. No-
vember 2025 gegen 11:00 Uhr, 
wird wieder eine Abordnung des 
Vorstands im Namen des SoVD 
am Gottesdienst mit der Kranz-
niederlegung am Ehrenmal in 
Börnsen teilnehmen. Ich würde 

mich freuen, wenn auch weitere 
Mitglieder unseres Ortsverbandes 
dabei sein könnten.

Wir würden gerne vor allem jün-
gere Mitglieder für die Vorstands-
arbeit gewinnen, denn der Alters-
durchschnitt liegt z.Zt. zwischen 
70 und 80 Jahre, z.B. können Sie 
zunächst als Beisitzer dabei sein. 
Unsere Sitzungen ȑnden ca. 2-3 
mal im Jahr statt.
Falls Interesse besteht, wenden 
Sie sich bitte an mich.
Der SoVD hilft seinen Mitglie-
dern über die bürokratischen 
Hemmnisse und Schwellen, die 
überschritten werden müssen, 
damit sie die ihnen zustehen-
den Leistungen auch erhalten. 
Das beginnt mit der Antragstel-
lung bei den Behörden (z.B. im 
Rahmen der Renten-, Kranken-, 
Unfall-, PȒege- und Arbeitslosen-
versicherung sowie des sozialen 
Entschädigungsrechtes und des 
Schwerbehindertengesetzes) und 
reicht bis zum Rechtsschutz vor 
den Sozialgerichten. Zunehmend 
suchen auch junge Menschen in 
sozialen Notlagen, oder Famili-
en mit behinderten Kindern die 
Beratung.

Wir bieten u.a. eine Mitgliederzei-
tung, zwischenmenschliche Kon-
takte, ehrenamtliche Mitarbeit 
und preiswerte Urlaubsmöglich-
keiten im eigenen senioren- und 
behindertengerechten Erholungs-
zentrum in Büsum.

Wir nehmen jeden gern auf, der 
unsere Ziele unterstützt. Jedes 
neue Mitglied stärkt den Sozial-
verband Deutschland.

Besuchen Sie auch die Website 
des Landesverbandes: 

https://www.sovd-sh.de

Falls Sie sich ausführlich informie-
ren wollen, wenden Sie sich bitte 
an mich, Tel. 040 / 720 82 46.
Ich wünsche allen Mitgliedern 
und Freunden des SoVD einen 
sonnigen Herbst und vor allen 
Dingen Gesundheit.

Manfred Umstädter 
(Vorstandsvorsitzender des OV 

Börnsen)

Sozialverband Deutschland e.V. SoVD



19

Nils Wähling
Fliesen-, Platten- Mosaiklegermeister

Für Gewerbe- und Privatkunden

Zwischen den Kreiseln 9
21039 Börnsen

Tel: 040 / 730 925 90
Fax: 040 / 730 925 933

www.fliesenleger-waehling.de
info@fliesenleger-waehling.de

• Fliesenverlegung

• Badgestaltung

• Wohnraumgestaltung

• Edelputz

• LED- Beleuchtung

• 3D-Planung

• Alles aus einer Hand

Öffnungszeiten: Mo– Fr 9 bis 18 Uhr | Sa 10 bis 13 Uhr und gern nach Vereinbarung

Besuchen Sie unsere große Fliesenausstellung!

N
W

Wollten Sie schon immer gerne 
mal die Hamburger Theater ohne 
Transport- und Parkplatzproble-
me besuchen? Wenn ja, lesen Sie 
bitte weiter.

Ab Oktober fährt in der Theater-
saison 2025/2026 wieder ein Bus 
zu insgesamt 6 Vorstellungen 
nach Hamburg zu den Theatern 
und zurück.

Haltestellen in Börnsen sind zur 
Zeit:
Neu-Börnsen, B 207, Bushaltestel-
le (8810) „Steinredder“
Neu-Börnsen, Bushaltestelle 
(8890) „Zwischen den Kreiseln“
Börnsen, Börnsener Straße, Bus-
haltestelle (8890) „Hamfeldered-
der“

Börnsen, Börnsener Straße, Halte-
stelle (8890) „Rudolf-Donath-Weg“

In dem „Ring“ sind 3 Vorstellun-
gen in Privattheatern (17.10. , 
17.12. 2025 und 13.03.2026) sowie 
1 Vorstellung in der Staatsoper 
(19.11.2025) und 1 Konzert in der 
Elbphilharmonie (02.02.2026) 
enthalten.

Die Termine und Näheres zu den 
Vorstellungen erhalten Sie mit 
einem Flyer, bei Interesse von mir. 
Wenn Sie denn Mitglied geworden 
sind, werden die Eintrittskarten 
Ihnen rechtzeitig ins Haus ge-
schickt.

Die Hamburger Volksbühne e.V. 
ist eine starke Besucherorganisa-
tion und bietet ein reichhaltiges 
Angebot von weiteren Veranstal-
tungen und Kulturreisen zu güns-
tigen Preisen. Sie können diese 
Angebote dann dem monatlich 
erscheinenden Mitgliedermagazin 
„inkultur“ oder www.inkultur.de 
entnehmen und dort auch bu-
chen.

Falls Sie evtl. mitfahren wollen 
und für weitere Fragen wenden 
Sie sich bitte an mich, Tel. 040 / 
7208246.

Manfred Umstädter

Theaterbus Wentorf, Börnsen und Bergedorf
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Pauschal-, Flug-, Gruppen-, IndividualreisenBusreisen (Anker, Reisering), FerienhäuserFluss- und Seekreuzfahrten (Aida, Mein Schiff) 

seit über 25 Jahren
Ihr kompetenter Ansprechpartner rund ums Reisen

Unsere nächsten Busreisen 2025
8 tägige Bus-, Erlebnis & Genussreise:

Schwarzwald/Elsass
vom 05.10.-12.10.2025

Doppelzimmer 1499 € / pro Person
Einzelzimmer  1599 €/ pro Person

und 3 tägige Adventsausfahrt 
vom 28.11.-30.11.2025

Diese Reisen sind selbst geplant und in 
keinem Katalog zu finden! 

Bei Interesse senden
wir Ihnen gerne unser 

umfangreiches 
Reiseprogramm zu!

Anfragen auch
per Whatsapp 

Reiseagentur Hübsch 
Haidkamp 10 - 21039 Börnsen
040 / 729 100 60  
kvhuebsch@gmx.de 

Tel.: 040 / 725 412 40

e-Mail: ohle@ohle-druck.de

 www.ohle-druck.de

OHLE Druck e.K.

Bleichertwiete 7 (Hofeinfahrt)

21029 Hamburg-Bergedorf

OHLE
DRUCK e

.K
.

Praxis  für Kinesiologie  

und Energiearbeit 

• Wirbelsäulentherapie 

• Fußreflexzonentherapie

• Strukturierte Hypnose

• Reiki · Besprechen

• Meditaping

Horster Weg 21
21039 Börnsen 
Tel. 040 - 35 96 73 65
goezcerkes@goheilpraktik.de www.goheilpraktik.de

Gabi Özcerkes
Heilpraktikerin
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Die Sommerpause ist mittlerwei-
le passé, die Akkus wieder aufge-
laden und so laufen nach inten-
siven Vorbereitungen bereits die 
neuen Serien.
 
Der Start verlief hierbei für 1. & 
2. Herren recht positiv, während 
unsere 3. in der Kreisklasse noch 
keine Punkte sammeln konnte.

Alle drei Mannschaften gelang es 
jedoch in die zweite Pokalrunde 
einzuziehen - das gab es in Börn-
sen seit 9 Jahren nicht mehr!

Der erste „klassische“ Heimspiel-
tag wird in dieser Saison am 13.9. 
stattȑnden.
Wobei klassisch ist dieser nicht 
ganz. Während unsere 3. Herren 
an diesem Wochenende spielfrei 
hat, kann unsere neu gegründete 
Alte Herren bestaunt werden.

Gespickt mit zig ehemaligen Spie-
lern aus den Herrenmannschaf-
ten, nicht wenige mit „Legen-
denstatus“, freuen wir uns auf 
eine absolute Bereicherung für 
unseren Verein.

Übrigens: Es werden weiterhin 
Spieler gesucht. Ihr seid mindes-
tens 32 Jahre alt und habt Lust in 
einer überragenden Truppe zu ki-
cken? Dann meldet euch bei uns 
über unsere Social Media Kanäle

Der Fahrplan für Samstag, den 
13.9:

12:45 - 2. Herren vs. Lohbrügge II
15:00 - 1. Herren vs. Glinde I
17:15 - Alte Herren vs. Düneberg

Ebenfalls ans Herz legen, möch-
ten wir euch den Freitagabend 
des Heimatfestes.

Hier wird mittlerweile fast schon 
„traditionell“ unsere 3. Herren 
auf unserem Rasenteppich am 
Hamfelderedder auȒaufen.
Gegner wird um 19:30 die Zweit-
vertretung vom Dünerberger SV 
sein.

Wir freuen uns auf zahlreiche Zu-
schauer und das ein oder andere 
neue Gesicht an der Seitenlinie!

Rückblick Dalbeklauf

Am 15. Juni fand rund um unsere 
schöne Dalbekschlucht der  
1. Dalbeklauf statt.

Organisiert von den Partner-
vereinen (Kröppelshagener SV, 
Escheburger SV, Golf Club Esche-
burg, VfL Börnsen und SVB) liefen 
Läuferinnen und Läufer von klein 
bis groß verschiedene Strecken 
und das für den guten Zweck!

Eine sehr gelungene Veranstal-
tung, die wir zudem mit einer 
Silber Medaille für den SVB ab-
schließen konnten.

Im 10 km Lauf schaffte es mit 
Nico Ziems der Kapitän unserer 1. 
Herren auf das Treppchen.

Saisonauftakt im SVB - 
inklusive neuer Mannschaft!

IHR FRISEURSALON

Peter Rath

Horster Weg 2

21039 Börnsen

(040) 720 33 32
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KLOODT

Torsten Kloodt

Zimmerei

• Holz- und Fachwerkbau 

• Um- und Ausbau 

• Dachsanierung

• Fenster und Türen

• Wintergärten und Carports

• Innenausbau

• Holzfußböden

Lauenburger Landstr. 2a

21039 Börnsen

Tel. 040 720 82 32

Fax 040 720 94 64
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Moin Börnsen,
es ist geschafft: 
Der 1. Dalbeklauf in Kooperation 
der 5 Vereine SVB & VfL Börnsen, 
Kröppelshagener SV sowie Esche-
burger SV und Golf Club Esche-
burg fand am 15. Juni bei besten 
Rahmenbedingungen statt. 

Über 220 Teilnehmer sind ange-
treten und haben es alle ins Ziel 
geschafft.

Als Familienevent war für jeden 
etwas dabei: Von den Bambini-
Runden auf dem Kunstrasen bis 
hin zur 10km Strecke rund um die 
Dalbek durch alle 3 Gemeinden.

Es galt einige Herausforderungen 
durch die Läufer und Macher zu 
meistern:

•  Schaffe ich es bis zum Ziel? 
-- Durch die unterschiedlichen 
Distanzen von 2,5km, 5km und 
10km war für jeden das Richtige 
dabei.

•  Finden wir den Weg durch die 
Dalbek? -- Die Pfeile wiesen den 
Weg, es gab Streckenposten und 
bei jedem Lauf fuhr zur Sicher-
heit ein Cross-Biker hinterher.

•  Wie klappt der Zieleinlauf und 
die Zeiterfassung? -- Auch ohne 

automatisierte Zeiterfassung 
notierte das Team im Zielbereich 
treffsicher die 
Startnummern 
und alle Ergeb-
nisse stehen 
im Internet 
zur Verfügung 
unter https://
my.raceresult.
com/333655/
Für die Königs-
disziplin von 10km benötigen 
Andreas Harder bei den Männern 
rund 35min und Jule Argembeaux 
bei den Frauen 43min. Respekt 
für diese Leistungen und für alle 
Teilnehmer, die ihr Bestes gege-
ben haben.

Außerhalb der Wertung haben 
uns die Freiwilligen Feuerwehren 
beeindruckt, die 5km in voller 
Montur bei 24° Grad und Sonne 
hingelegt haben. Da sehen wir, 
wer Hitze abkann!

Insgesamt war es ein harmoni-
sches Event für die ganze Familie, 
das die Sportbegeisterten der 
Gemeinden rund um die Dalbek 
vereint hat. 
Und das ist auch Motivation für 
die Macher des Events gleich 
für Juni 2026 eine NeuauȒage zu 
planen: Dann mit einem Halbma-
rathon und auch NordicWalking.
An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an alle Helfer und 
Sponsoren. Die Erlöse in Höhe 
von 1.800€ gehen an soziale Pro-
jekte in der Region.

Als nächstes Event steht das 
Heimatfest Börnsen vom 5.09. 
– 7.09.2025 an mit den VfL Akti-
vitäten Hobby-Mixern, Bungee-
Run, Schnupper Tischtennis und 
Schnupper Tennis mit professio-
neller Trainerunterstützung.
Jetzt wünschen wir uns allen 
schöne weitere Sommerwochen 

und immer schön in Bewegung 
bleiben!

An dieser Stelle wollen wir Anne 
Möhrpahl gedenken, die am 
07.07.2025 für uns alle unerwartet 
verstorben ist. Anne war über 
viele Jahre unserem VfL Börnsen 
sehr eng verbunden. Über 17 Jah-
re lang hat sie sich im Vorstand 
als Sportwart in besonderer 
Weise engagiert.

Viele Kinder konnten mit ihrer 
Unterstützung auch an externen 
Wettkämpfen teilnehmen, dafür 
fand Anne immer Zeit.
Der VfL Börnsen hat Anne viel zu 
verdanken und wir werden sie 
stets in guter Erinnerung behal-
ten.

Euer VfL Börnsen

VfL Börnsen
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Feinkosthaus Schulz – FRISCHE UND QUALITÄT SEIT 1928Feinkosthaus Schulz – FRISCHE UND QUALITÄT SEIT 1928
Ein Markt zum Reinkommen, Wohlfühlen und Stöbern. Ein Markt zum Reinkommen, Wohlfühlen und Stöbern. 

Entdecken Sie bei uns Entdecken Sie bei uns 

• frisches Obst und Gemüse in bester Qualität• frisches Obst und Gemüse in bester Qualität

• ein großes Sortiment an Feinkost aus aller Welt • ein großes Sortiment an Feinkost aus aller Welt 

• köstliche Käsespezialitäten und eine Vielzahl an Wurst- und Fleischspezialitäten• köstliche Käsespezialitäten und eine Vielzahl an Wurst- und Fleischspezialitäten

• die täglich frisch bestückte Fischabteilung • die täglich frisch bestückte Fischabteilung 

• herausragende Weine und Spirituosen • herausragende Weine und Spirituosen 
 in unserer Weinabteilung in unserer Weinabteilung

Nutzen Sie auch gern unseren Lieferservice.Nutzen Sie auch gern unseren Lieferservice.

Am Casinopark 14 in 21465 Wentorf Am Casinopark 14 in 21465 Wentorf 
Telefon 040 7201998 Telefon 040 7201998 
Mo. bis Sa. 7 – 20 UhrMo. bis Sa. 7 – 20 Uhr
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Die Börnsener SPD
Gemeindevertreterinnen
und -vertreter

Jochen Mägel

Schäferholz 12
0176-83167565
ov@spd-boernsen.de

Vorsitzender des Finanz- und 
Liegenschaftsausschusses,
Mitglied im Bau- und 
Planungsausschuss,

Holger Krüger

Schwarzenbeker Landstr. 15
040-72979303
ov@spd-boernsen.de

Stellvertretender Vorsitzender 
im Bau- und Planungsaus-
schuss, Mitglied im Finanz- 
und Liegenschaftsausschuss

Kirsten Schünemann

Hamfelderedder 9a
040 46885251
ov@spd-boernsen.de

Mitglied im KBSS und 
Umweltausschuss

Uwe Klockmann 
Vorsitzender der SPD

Haidweg 12 
040-7202752 
ov@spd-boernsen.de

Mitglied im Bau- und 
Planungsausschuss

Rainer Schmidt 
Vorsitzender der SPD

Steinredder 15a
040 7204720
ov@spd-boernsen.de

Vorsitzender vom KBSS und 
vom Umweltausschuss,  
Mitglied im Finanz- und  
Liegenschaftsausschuss

Katharina Münnich
Bürgermeisterin

Zum Alten Elbufer 76
040-7209614

ov@spd-boernsen.de

Mitglied im Ausschuss für 
Kultur, Bildung, Sport 

und Soziales

Wolfgang von Buch
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Waldweg 2
0175-1854354 

ov@spd-boernsen.de 

Mitglied im KBSS
und Umweltausschuss

Rolf Klüver 

Zum Alten Elbufer 94a 
040-7208324 

ov@spd-boernsen.de

Mitglied im Finanz- und 
Liegenschaftsausschuss

Sonja Henke

Feldkamp 16 
040-72977510 

ov@spd-boernsen.de

2. stellvertr. Amtsdirektorin
Mitglied im Amtsausschuss

Monika Umstädter 
Fraktionsvorsitzende

Koppelweg 10 
040-7208246  

ov@spd-boernsen.de

2. stellvertr.
Bürgermeisterin
Mitglied im KBSS

Mitglied im Amtsausschuss
Mitglied im Kita-Beirat

Monique Hoops

Am Rehwinkel 2 
040-94793817

ov@spd-boernsen.de

Mitglied im KBSS

KBSS = Ausschuss für Kultur, Bildung, Sport und Soziales
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Wichtige Termine

08.09. Bau- und Planungsausschuss

17.09. Plattdeutsch (Waldschule)

25.09. Gemeindevertretung

29.09. Bau- und Planungsausschuss

03.10. Der Tag der Deutschen Einheit

07.10. Einwohnerversammlung

18.10. Laternenumzug Feuerwehr

18.10. Ortsbereisung des Umweltausschusses

31.10. Reformationstag

02.11. AWO Skat und Kniffeln (Waldschule)

03.11. Bau- und Planungsausschuss

13.11. Finanzausschuss

Klönen und Spielen im AWO-Treff
04.09. / 11.09. / 18.09. / 25.09. / 02.10. / 09.10. / 16.10. / 23.10. / 30.10. / 
06.11. / 13.11 / 20.11 / 27.11 /

Klönen und Spielen in der Waldschule
09.09. / 17.09. /17.09. /23.09. / 07.10./ 15.10./ 21.10 / 04.11 / 18.11 / 02.12. / 

15.11. Volkstrauertag

19.11. KBSS

20.11. Umweltausschuss

22.11. Kulturkreis Chorkonzert (Kirche)

24.11. Bau- und Planungsausschuss

30.11. 1. Advent

07.12. 2. Advent

08.12. Bau- und Planungsausschuss

11.12. Gemeindevertretung

14.12. 3. Advent

21.12. 4. Advent

24.12. Heiligabend
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AM ÄRZTEHAUS

Sachsentor 67 · 21029 Hamburg-Bergedorf

Tel.: 040 - 819 747 10 · Fax: 040 - 819 747 09

www.pluspunkt-apotheke-aerztehaus.de

Mo bis Fr: 8.00 – 18.30 Uhr

Samstag: 8.30 – 14.00 Uhr

SACHSENTOR 

Sachsentor 29-31 · 21029 Hamburg-Bergedorf

Tel.: 040 - 72 110 10 · Fax: 040 - 72 448 37

www.pluspunkt-apotheke-bergedorf.de

Mo bis Fr: 8.30 – 18.30 Uhr 

Samstag: 8.30 – 14.00 Uhr

www.pluspunkt-apotheke.deApotheker Marijan Kreth

14:46

Apotheke
Produkte

Warenkorb
Konto

Rezept

Gesundheitskarte scannen

Medikament, Artikelnummer

Gesundheitskarte
123456

E-REZEPT
FÜRS

1. QR-Code scannen 

2. APP installieren

3. unsere Apotheke auswählen 

4. E-Rezept übertragen

5. Abholung oder liefern lassen

JETZT BEI

E-Rezept  
mit 

Gesund-heitskarte über tragen!
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Verkauf - Verm
ietung - Verw

altung - B
ew

ertung

Über Budni am Kreisel: Aus Börnsen. Für Börnsen! 

Hermann-Wöhlke-Weg 2 I 21039 Börnsen I Telefon: 040 244 354-54 
www.katrin-eggers-immobilien.de I info@katrin-eggers-immobilien.de

Gutschein
für eine

Immobilien-
bewertung

Informieren Sie sich über die Neu- und Umgestaltung Ihres Gartens. 

Gern erstellen wir Ihnen auch ein Angebot für die Jahrespࢊege.

Unsere Leistungen:

Am Rehwinkel 1 • 21039 Börnsen

Telefon: 040 / 7 20 33 24/25

www.ehmcke.de • info@ehmcke.de

• Gartengestaltung

• �Erd-,�Pࢊaster-�und�Plattenarbeiten�
• Natursteinarbeiten

• Gartenpࢊege�(auch�ganzjährig)
• Gehölzrückschnitt
• Ökologische�Unkrautbehandlung


